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Verordnung, betr. die Verhängung von frreststrafen gegen K#gehörige der

Dolizeitruppe in Ostafrika.

Vom 6. November 1911.

Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutscher Kaiser, König von Preußen ufsw.,

verordnen im Namen des Reichs auf Grund des § 55 des Kolonialbeamtengesetzes vom 8. Juni 1910

(Reichs-Gesetzbl. S. 881) für das Schutzgebiet Deutsch-Ostafrika, was folgt:

Gegen die Polizeiwachtmeister und die ihnen nachgeordneten weißen Angehörigen der Polizei-
truppe kann als Ordnungsstrafe auch Arreststrafe auf die Dauer von höchstens acht Tagen verhängt
werden. Die Arreststrafe darf nur in solchen Räumen vollstreckt werden, die den Verhältnissen der

zu bestrafenden Beamten angemessen sind.
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Zur Verhängung von Arreststrafen sind das Reichs-Kolonialamt und der Gouverneur
berechtigt. Der Gouverneur kann seine Befugnis mit Ermächtigung des Reichs-Kolonialamts an
andere Behörden oder Beamte weiter übertragen.

Urkundlich unter UnsererHöchsteigenhändigen Unterschrift und beigedrucktem Kaiserlichen Insiegel.

Gegeben Neues Palais, den 6. November 1911.

gez. Wilhelm I. R.

ggez. v. Bethmann Hollweg.

Verfügung des Couverneurs von Deutsch-Ostafrika, betr. Verbot der Einfuhr

von BRindern und sonstigen 3weihufern.

Vom 15. August 1911.

Auf Grund des § 15 des Schutzgebietsgesetzes (Reichs-Gesetzbl. 1900, S. 813) in Verbindung
mit § 5 der Verfügung des Reichskanzlers vom 27. September 1903 (Kol. Bl. S. 509) wird
hiermit die Einfuhr von Rindern und Zweihufern aller Art aus sämtlichen Ländern Europas
verboten.

Zuwiderhandlungen gegen diese Verfügung werden mit Geldstrafen bis zu 600 M oder
mit Gefängnis bis zu drei Monaten oder mit Haft sowie mit Einziehung der eingeführten Tiere bestraft.

Daressalam, den 15. August 1911.

Der Kaiserliche Gouverneur.

Freiherr von Rechenberg.

Knkervorschrift für den Hafen von Rabaul.

Vom 12. August 1911.

Auf Grund von § 4 Ziffer 1 der Hafenordnung für Neuguinea vom 23. Januar 1911

(Deutsches Kolonialblatt 1911, Nr. 9, S. 336ff.; Amtsblatt 1911, S. 10) wird folgendes bestimmt:

1. Das Ankern vor der Lloydbrücke in einer Entfernung von weniger als 400 m in den

Peilungen des Brückenkopfes rw. 50 Gr. über Ost bis rw. 117 Gr. sowie das Ankern zwischen der

Brücke und der Kohlenhulk ist verboten.
In der Peilung 50 Gr. sind der Brückenkopf und der Turm des Postgebäudes, in der

Peilung 117 Gr. der Brückenkopf und eine am rechten Giebel des Lloyd-Bootschuppens errichtete
Bake in Linie.

2. Eine Linie in der Verlängerung der Lloydbrücke (etwa O—W) bildet die Grenze der

Ankerplätze für Kriegs= und Handelsschiffe; für Kriegsschiffe südlich, für Handelsschiffe nördlich
der Brücke.

3. Der Platz innerhalb der 15 m-Linie bleibt Fahrzeugen vorbehalten.

Die Schiffsfhrer werden darauf hingewiesen, daß bei Zuwiderhandlungen gegen diese
Vorschrift die in §5 12 der Hafenordnung für Neuguinea enthaltenen Strafbestimmungen An-
wendung finden.

Rabaul, den 12. August 1911.

Der Kaiserliche Bezirksamtmann.
Stuebel.
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Übersicht über die Geschäfte der Raiserlichen Gerichte in den Schutzgebieten Afrikas

und der Südsee während des Kalenderjahres 1910.7)

1. Ostafriha.

I. Obergericht.

Aus Davon
-JE

Es waren anhängig: EHE
—2
Se 2 8

A. Bürgerliche Rechssstreiigleiten1. Berufungen 73340 9 11

2. Beschwerden ·. — 9 —

B. Beschwerden in Konkurssachen . — —-

C. Strafsachen (einschl. zeitisached
1. Berufungen 5F.222722 5

2. Beschwerden . . — 3 3 3 —

D. Beschwerden in Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit . — 1 1 l-

Gerichtstage sind im Geschäftsjahre nicht abgehalten worden.

II. Bezirksgericht Daressalam.

A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten: I
1. Prozesse, einschl. Urkunden-, Ehe= und Entmündigungssachen320 963 1283s1079 204
2. Sonstige Rechtssachen: ,

Arreste und einstweilige Verfügungen — 59 59 59 —
Rechtshilfesachen 19829348 336 12

Zwangsvollstreckungen 51457 462 451111

Zwangsversteigerungen von Grundstüaen — 2 2 11 1
Zwangsverwaltungen — —— —

Mahnsachen 9 229238 233
Sühnesachen . . . .1— 301 301 30 —

Anträge außerhalb eines bei dem1 Grricht anhängigen
Rechtsstreits . 1 12 121 12 —

Aufgebote — — – —

Von den Sachen gehörten ur zmiundigtt
a) des Richters 241 19312172°2004 168

b) des Gerichts 1121502622020
B. Konkurssachen · 4 5 9 25 7

C. Strassachen:

1. Sachen, in denen ein Strafbefehl zu erlassen war 3 12151223

2. Sachen, in denen ein Hauptverfahren einzuleiten war 34 11915399 63
davon Privatklagesachen 942 51147

3. Einzelne richterliche Anordnungen, Ermittlungssachen 34199233178 5
4. Beschwerden gegen Entscheidungen des Richters — 33 3 —

In den Sachen zu 2 fanden Haupwerhandlungen satte
a) ohne Beisitzer . 85

b) mit Beisitzen . ..... 5

D. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit ·

1. Vormundschaften und Pllegschasten (ußer Nachlabplegschaten 2 3 5. 2
2. Erbteilungen — — ——’— —

3. Testamente — — —— — —

4. Nachlaßregulierungen 61 341 95 33 62

H2Vol. Deutsches Kolonialblatt“ 1910, Nr. 24, S. 965 ff.
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Es waren anhängig: * 5 v2m 22
Se z 2 55

5. Erbscheine 646 6.—
6. Eintragungen in dasHandelsregiser . —«101010«
7. Eintragungen und Löschungen im Grundbuch — 8181181 —

8. Eintragungen und Löschungen im Berggrundbuch — 68 6868 —

9. Eintragungen und Löschungen im Landregister . —2525255
10. Sonstige Handlungen der freiwilligen Gerichtsbarkeit — 193 193193 —

Gerichtstage wurden abgehalten: 10 in Morogoro, gilosa. und Dodoma.

III. Bezirksgericht Tanga.

A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten:

1. Prozesse, einschl. Urkunden-, Ehe= und Entmündigungssachen 63 2055 268205 63

2. Sonstige Sachen:

Arreste und einstweilige Terfügungen 40 44 41) 3
Rechtshilfesachen 31 617648 635 13
Mahnsachen . — 239 239239 —

#wengsvollirecungesachen. 10 160709 1
Sühnesachen — 19 19 19 —

Anträge außerhalb eines bei dem Gericht anbangigen
Rechtsstreitt — 66 —

Von den Sachen zu 1 und 2** zur* zui «
a) des Richters . 689911059 9921 67

b) des Gerichts 40 295835322 13

B. Konkurssachen 4 1 5 2 3

C. Strafsachen: 1
1. Sachen, in denen ein Strafbefehl zu erlassen war 5 8113 11 2

2. Sachen, in denen ein Hauptverfahren zu eröffnen war. 19 644366 17
darunter Privatklagesachen ...... 9202923l6

3. Einzelne richterliche Anordnungen, Ermittlungssachen 5 14715237 15
4. Beschwerden gegen Entscheidungen des Richters 1 12

In den Sachen zu 2 fanden Hauptwerhandlungen tatt:
a) ohne Beisitzer . .

b) mit Beisitzen ....... 2

D. achen der freiwilligen Gerichtsbarteit
1. — und Megichaftssachen einscht. Familien-rechtssachen 7 613 5 8
2. Erbteilungen — 111.—
3. Testamente und Erbverträge . — 21 21 2 —

4. Nachlaßregulierungen 19 13 32119 13
5. Erbscheine — 1 1 1. —

6. Eintragungen in das Handelsregister — 19 191 —
7. Eintragungen und Löschungen im Grundbuch — 858885 —

8. Eintragungen und Löschungen im Landregister — 118118118—

9. Sonstige Handlungen derfreiwilligen Gerichtsbarkeit — 484484 484 —
10. Wechselproteste 1 1 2 —

E. Gerichtstage wurden abgehalten: in Mosch 2.



W 873 20

Aus Davon

—— EmE J

Es waren anhängig: S 2 #
S-————’s2
 ss **

IV. Bezirksgericht Muansa.
A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten:

1. Prozesse, einschl. Urkunden-, Ehe= und Entmündigungssachen4 1822 18
2. Sonstige Rechtssachen:

Arreste und einstweilige Verfügungen .·.....—— 1 1 11—
Rechtshilfesachen . . 1— 68 68 68 —

Zwangsvollstreckungen . ......—"111111—

Zivangsvetstetgetungen von Grundstucken .·....—-—-———

Mahnsachen . ....-..—1212111

Sühnesachen ............— 4 4 4 —

Anträgeaußerhalb einesbeidem Gerichtanhängigen Rechtsstreits — 2 22 —

Von den Sachen gehörten. zurIusürdiglet
a) des Richters 1 11011181086 3
b) des Gerichts . 3 69 7 2

B. Konkurssachennnnnre —— — —

C. Strafsachen:
1. Sachen, in denen ein Strafbefehl zu erlassen war 3 1417 12 5

2. Sachen, in denen ein Hauptverfahren einzuleiten war 4°%] 812 110 2
davon Privakklagesachen . 2 1 3 3 —

3. Einzelne richterliche Anordnungen, Ermittlungssachen 7 30 3729 8

4. Beschwerden gegen Entscheidungen des Richters —————

In den Sachen zu 2 fanden Haupwerhandlungen batt.a) ohne Beisitzer . 10

b) mit Beisitzern . ..... 2

D. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarieit-

1. Vormundschaften undPllegschaften (außer Nachlahpflegschaften) 11 — 1— 1
2. Erbteilunggen — — — — —

3. Testamente .............————

4. Nachlaßregulierungen .............— 551

5.E1bscheme... ............————

6. Eintragungen in das Handelsregister ........— 44·4—

7.EmttagungenundLöIdsungenimGkundbuch.....—————
8.EintragungenundLösdjungenimBerggkundbuch....— 1 1 1—

9.EmtragungenundLöfmungentmLandtegister.....————»—
.10.SonstigeHandlungenderfkenvtllcqenGerichtsbarkett...—-474747—

Gerichtstage wurden nicht abgehalten.

2. Sdwestafrika.

I. Obergericht.

A. Bürgerliche Rechtsstreitgkeiten
1. Berufungen . 1415 Ü 10419
2. Beschwerden . ........... J 300264

B. Beschwerden in Konkurssachen ............—x——-—
C. Strafsachen: #

1. Berufungen 33 80|133429
davon in Privatklagesachen. .........· 3 71100 6 4

2. Beschwerden . . 1144
D. Beschwerden in Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarleit. — 1] 13 11 2

 EsSsandennGerichtstagestatt:inSwakopmund,LüderitzbuchtundKeetmanshoopje 2, in Omaruru 3.
e Angabe in der vorjährigen Ubersicht, wonach 3 Sachen, in denen ein Hauptverfahren ein-*) Die

zuleiten E unerledigt blieben, beruhte auf einem Irrtum.
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Aus Davon
————[

2 : . 3 -“ “ SS —

Es waren anhängig: 227 * 22

II. Bezirksgericht Windhnk.

A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten:

1. Prozesse, einschl. Urkunden= und Wechselprozese, “ und Ent-
mündigungssachen 378 10541432 1 421

Hiervon gehörten zur Zuständigkeit:
a) des Bezirksrichters . 164 751915|667 248

b) des Bezirksgerichts 2141303517|344 173
Es wurden erledigt:

a) durch Urteil auf Grund widersrechender Mnträge 112
b) durch andere Urteile 473

e) durch Vergleich T7T75 . «
2. Sühnesachen ............— — — — —

3. Mahnsachen 421
4. Arreste und einstweilige Veerfügungen 14 751 89 81 8
5. Aufgebotsverfahren — 1 1 1 —

6. Anträge außerhalb eines bei Gericht anhängigen * — 5 54 1
7. Zwangsvollstreckungen in das bewegliche Vermögen. 199 621|820704. 116

8. Zwangsversteigerungen in das unbewegliche Vermogen . 24194326;17
9. Zwangsverwaltungen . — 2 2 —

10. Verteilungsverfahren .... 1 1 2 2 —
11. Andere Zwangsvollstreckungshandlung 54434588 20
12. Beschwerden — ——

B. Konkurssachen 19 423 6 17

C. Strafsachen: "

1. Ermittlungssachen, einschl. der einzelnen richterlichen Anord-nungen in Strafsachen 116 313| 429 318 111

2. Strafbefehle 25 41|] 66 52 14

3. Offentliche Klagen:
a) wegen Übertretungen 1 1 2 —

b) wegen Vergehen. 149| 106 255|187| 68

e) wegen Verbrechen . 19 8887 19 8

Hiervon gehörten zur Zusänbigreit

a) des Bezirksrichters 117| 88205151 54

b) des Bezirksgerichts 52 279157 22
4. Sühnesachen .. 8 52 60 59 1

5. Privatklagesachen. 26 40 66 431 23

6. Beschwerden — 131313—

D. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit:
1. Beurkundungen von Verträgen und einseitigen Willens- , i

erklärungen — 532 532 53—

2. Beglaubigungen von nnterschriften und dewdzeih. — 138| 138|138 —
3. Freiwillige Versteigerung von Grundstücken — — — —

4. Andere gerichtliche Beurkundungen — — —

5. Verfügungen von Todes wegen. — 22 2 —

6. Grundbuchsachen: ·

a) Anträge auf Erlaß des Aufgebots, Anlegung des Grundbuchs — 275|275 275) —
b) Eigentumsänderungen .. — 227227 227 —

e) Eintragungen von Wpothelenunddörundschuiden — 2952952
d) Sonstige Eintragungen — 2412411
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Aus . Davon

-nES —
Es waren anhängig: *u 52 25 2

—22
 HBIILEIE

7. Landregistersachen:
a) Anlegung des Landregisters 6 6 6—
b) Eigentumsänderungen 15 15 15—

c) Eintragungen von Hypotheken und öbrundschuiden — 38 38 3
d) Sonstige Eintragungen .. . — 525252—

8. Eintragungen in das Handelsregister — 3636 36—

9. Eintragungen in das Güterrechtsregister — 111

10. Eintragungen in das Genossenschaftsregister — 3 3 3—

11. Nachlaßpflegschaften und -verwaltungen . -211536630

12. Erklärungen gegenüber dem Nachlaßgerichte . —-———-

13. Ausstellung von Erbscheinen und ähnlichen zeugnisen . — 5 5 5—
14. Auseinandersetzungen . . — 1 1 1 —

15. Andere Handlungen des Nachlaßgerichts — — —

16. Vormund-, Pfleg= und Beistandschaften 300 11 1 932

17. Sonstige familienrechtliche Angelegenheiten — — — —
18. Protestsachen — 4 4 4 —

19. Beschwerden ———. —

20. Hinterlegung von Geld und Verhachen — 844 49 35
E. Rechtshilfesachen . .237788017938

Gerichtstage fanden satt: In atahandia 3, in Gebobis 22, in Rehoboth2

III. Bezirksgericht Swakopmund.

A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten:
1.Prozesse, einschließlich Urkunden= undVechselprozesse,bhe-# und

Entmündigungssachen 267708975810|165
Hiervon gehörten zur Zuständigkeit:

a) des Bezirksrichters . 11548660152576

b) des Bezirksgerichts 152 222 3748589
Es wurden erledigt: «

a) durch Urteil auf Grund widersprechender Antrage . 759
b) durch andere Urteile . 429

e) durch Vergleicih. 31
2. Sühnesachen .1 — 2 2 2 —

3. Mahnsachen 31800%803

4. Arreste und einstweilige Verfägungen 3 838686
5. 11— 111—
6. eines bei Gericht anhängigen — 2 17 19 19—
7. in das bewegliche Vermögen 91 1207|1298|26335
8. von unbeweglichen Gegenständen 1 8 9 8 1

10. — — —

. Andere — — — — —

12 51 17 1 16

1. Ermittlungssachen, einschl. der einzelnen richterlichen Anord-
nungen in Strafsachen. 70| 2131 283 230 53

2. Strafbefehle . 22»6·28244
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Gerichtstage fanden statt: In Usakos 3, in Karibib 6.

Aus Davon
---8 B

* 9 - 2 Z — WEs waren anhängig: 7“ ss 5 28

Et 5E2#

3. Offentliche Klagen:
a) wegen Übertretungen — 22 2 —

b) wegen Vergehen 29 1 79 10892 16
) wegen Verbrechen 2 1008 2

Hiervon gehörten zur Buständigleit:
a) des Bezirksrichters .. 23 567971 8

b) des Sehirksgerichs- 8 33 41 21 10
4. Sühnesachen. 2 30 322

5. Privatklagesachen 11 2112 23 5
6. Beschwerden. — 5 5 5.—

D. Sachen der freiwilligen Gerichssbarkeit= Z

1. Beurkundungen von Verträgen und einseitigen Willens-
erklärungen — 252525 —

2. Beglaubigung von unterschriften usw.. . . — ’127 127127i

3. Freiwillige Versteigerungen von n** — —— —
4. Andere gerichtliche Beurkundungen 1 2 3 3 —

5. Verfügungen von Todes wegen. — 1 1 1 —

6. Grundbuchsachen: v
a) Anträge auf Erlaß des Ausgebots 11 405151 —

b) Neuanlegung von Grundbüchern . —303030i——
c)Etgentumsanderungen. . —853535-—

d) Eintragungen von Hypotheken und Grundlchulden . —696969—
e) Sonstige Eintragungen . . — 82 82 82 —

7. Landregistersachen: «

a) Anlegung des Landregisters — 22|2

b) Eigentumsänderungen — 4
JP) Eintragungen von Hpypotheken — 14444

d) Sonstige Eintragungen. . . —121212-—
8. Eintragungen in das Handelsregister . — 321321 32 —

9. Eintragungen in das Güterrechtsregister — 6663—

10. Eintragungen in das Genossenschaftsregister — 33 3 —
11. Nachlaßpflegschaften und -verwaltungen . . 22 5227 15 12

12. Erklärungen gegenüber dem Nachlaßgericht — + —

13. Ausstellung von Erbscheinen und ähnlichen veuanisen 3 3 3 —
14. Auseinandersetzungen . ————1—

15. Andere Handlungen des Nachlaßgerichts . ————j—

16. Vormund-, Pfleg= und Beistandschaften 15 6219|12
17. Sonstige familienrechtliche Angelegenheiten — 51 51 5 —

18. Protestsachen · —-323232j—

19. Hinterlegung von Geld und Wertsachen . 31548549i36
20Vekklarungen . . 1 34 4—

E. Rechtshilfesachen 30 H011 10 40 —

F. Seemannsamt: "

1. An= und Abmusterungen 137137137

2. Strafverfahren nach § 122 der Seemannsordnung — 1666 1
3. Untersuchungen von Seeunfällen . ———i—

4. Andere Handlungen des Seemannsamts — 111 1 —



Aus Davon
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ängig:

Es waren anhängig: 7n9 23 * **s5 22
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IV. Bezirksgericht Keetmanshoop.

A. Bürgeriche Rechtsstreirigkeiten:
1. Prozesse, einschl. Urkunden= und Wechselprozese, *und

Entmündigungssachen .. 3836971080808272

Hiervon gehörten zur Zustandigteit:
a) des Begzirksrichters .. . 192468660472188

b) des Bezirksgerichts 191 229420 336 84

Es wurden erledigt:

a) durch Urteil auf Grund widersprechender Antrage . 52
b) durch andere Urteile . 412

e) durch Vergleich.. . 21
2. Sühnesachen. ..............— 1 1 1—

3. Mahnsachen. . . —»287287287—

4. Arreste und einstweilige Verfügungen . —’282828—
5.Aufgebotsversahten.. ———-—

6. Anträge außerhalb eines beiGericht anhängigen r*** — 5 5.—
7. Zwangsvollstreckungen in das bewegliche Vermögen — 63863863888–

8. Zwangsversteigerungen von unbeweglichen Gegenständen 3 710 8 2
9. Zwangsverwaltungen. . . — 1 1 11—

10. Verteilungsverfahren . — 3 3 3 —

11. AndereZwangs handlung — 5195195190—

12. Beschwerden. — —

B. Konkurssachen . 7s41174

c.Strassachen I

1. Ermittlungen, einschl. der einzelnen tichterlichen Anordnungenin Strafsachen 65. 2448308247 61
2. Strafbefehle * 4 2832 19 13

3. Offentliche Klagen:
a) wegen Übertretungen — 1 1 111—

b) wegen Vergehen. 57 11617311144

c) wegen Verbrechen 4 96 3

Hiervon gehörten zur Zusandigleit:
a) des Bezirksrichters . 3142734528

b) des Bezirksgerichts 30 801176 4
4. Sühnesachen — 281 281 28 —

5. Privatklagesachen 8. 1826 1511
6. Beschwerden — 2 2 2—

D. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit:
1. Beurkundungen von Verträgen und einseitigen Willens-

erklärungen — 6666 6 —

2. Beglaubigungen von ünterschristen und ganbreihe — 2342342344—
3. Freiwillige Versteigerungen von Grundstücken — ——

4. Andere gerichtliche Beurkundungen — 45 45 45

5. Verfügungen von Todes wegen. — 71 71 7 —

6. Grundbuchsachen:
a) Anträge auf Erlaß des Musgebots unddAnlegungdderGrund-

bcher. 86 601146) 71 75
b) Eigentumsänderungen . . — 91191191—

c) Eintragungen von Hypotheken und Gemosubee . —EI26126126—
d)SoiiitigeEiiitiagiingen . . — 31131311—
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7. Landregistersachen: „

a) Anlegung des Landregisters 511581109 40 69
b) Eigentumsänderungen. . 424242.—

e) Eintragungen von Hypotheken und Grindschulden . —-545454»—
d) Sonstige Eintragungen. . —101010!—

8. Eintragungen in das Handelsregister . —-171717l—

9. Eintragungen in das Güterrechtsregister — 4 4 4 —

10. Eintragungen in das Genossenschaftsregister — 2 2 2—

11. Nachlaßpflegschaften und -verwaltungen 27 784 12 22

12. Erklärungen gegenüber dem Nachlaßgerichte . ————-’—

13. Ausstellung von Erbscheinen und ähnlichen ’euanisen — 4 4 4 —
14. Auseinandersetzungen .. . — 1 1 1 —

15. Andere Handlungen des Nachlaßgerichts . ————j—

16.Vormund-Pfleg-undBetstundfchaften 19 2211— 21

17. Sonstige feniienrectche Mngelegenheiten 7 916 11 5
18. Protestsachen ———— —

19. Beschwerden . ————-—0. Hinterlegung von Geld und Vertsachen . 29 5685 50 35
E. “*423 .. 20785805749356

Gerichtstage fanden tati: In Warmbad, Gibeon und Kallfontein-Süd je
Bethanien, Kuibis und Gaidip je 1.

V. Bezirksgericht Lüderitzbucht.

A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten:
1. Prozesse, einschl. Urkunden= und Wechselprozese, Ehe= und

Entmündigungssachen

Hiervon gehörten zur Zubönbigteit
a) des Bezirksrichters
b) des Bezirksgerichts

Es wurden erledigt:

a) durch Urteil auf Grund widersprechender Anträg= é. 57
b) durch andere Urteile. . 705

e) durch Vergleig 31

2. Sühnesachen ...

3. Mahnsachen
4. Arreste und einstweilige Verfügungen
5. Aufgebotsverfahtren
6. Anträge außerhalb eines bei Gericht anhängigen **
7. Zwangsvollstreckungen in das bewegliche Vermögen

8. Zwangsversteigerungen von unbeweglichen Gegenständen9. Zwangsverwaltungen

10. Verteilungsverfahren
11. Andere3 dl

12.

v 829 1 ' ' «

Beschwerden
B. Konkurssachen
C. Strassachen:

1.

2.

3.

Ermittlungssachen, einschl. dert einzelnen richterlichenAnord-
nungen in Strafsachen

Strafbefehle .

Offentliche Klagen:
a) wegen übertretungen
b) wegen Vergehen.
e) wegen Verbrechen

I

315 1107

170 770

145 337

47

35

3

55

6

254

28

5

129

2

2, in Maltahöhe,

1422

940

482

2

584

94

30

896

1096

752
344

2

584

326

188

138
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Es waren anhängig:

Aus

 demBe-früheren Jahren richtsjahre
3

l

zusammen wurden erledigt blieben unerledigt
Hiervon gehörten zur Zuständigkeit

4.

5.

6.

a) des Bezirksrichters
b) des Bezirksgerichts
Sühnesachen .

Privatklagefachen.
Beschwerden

D. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit-
— "

aerniti

—

00

Beurkundungen von Verträgen und einseitigen Willens-

erklärungen

Beglaubigungen von unterschriften und Handeeichen
Freiwillige Versteigerungen von Erundstücken
Andere gerichtliche Beurkundungen .

BerfügungenvonTodeswegen.
Grundbuchsachen:

a) Anträge auf Erlaß desAusgebots!und9 Mülegung ddesGrund-
buchs .

b) Eigentumsänderungen
J) Eintragungen von Hypotheken und Goamhuhden
4) Sonstige Eintragungen

u Landregistersachen:

a) Anlegung des Landregisters
b) Eigentumsänderungen

) Eintragungen von Hypotheken und runeschulden
d) Sonstige Eintragungen . .

. Eintragungen in das Handelsregister

4. Eintragungen in das Güterrechtsregister

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

Eintragungen in das Genossenschaftsregister
Nachlaßpflegschaften und -verwaltungen «

Erklärungen gegenüber dem Nachlaßgericht ·

Ausstellung von Erbscheinen und ähnlichen Beuanisen ·
Auseinandersetzungen . ,

Andere Handlungen des Nachlaßgerichts
Vormund-, Pfleg= und Beistandschaften

Sonstige J*dQ : AngelegenheitenProtestsachen .

Beschwerden

Hinterlegung von Geld und Werisaen
Verklarungen

E. Rechtshilfesachen
F. Seemannsamtssachen:

E—————
. An= und Abmusterungen

 Strafverfahren nach § 122 der Seemannserdiung
.Untersuchungen von Seeunfällen .. .

. Andere Handlungen des Seemannsamtes

Gerichtstage fanden statt: In Aus 1.

VI. Bezirksgericht Omaruru.

A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten:

1. Prozesse, einschließlich Urkunden= und Wechselprozeffe, he#undEntmündigungssachen

18
I128—— EI #h

— 1253

— 62

— 1

22 1602

— 55

— 21

— 1

92 266

1051 44 61
96 57

3331 2

26214

253 253 —

6

*5m

797 —

8686 —I

8383
2020 —

11—

383

22

11—

7777

113—

31 l1

11#1

234•2234 —

11

124

11

16241612 12

555
2141 —

11 —

i
358233;125
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Hiervon gehörten zur Zuständigkeit
a) des Bezirksrichters 50 146196 138 5

b) des Bezirksgerichts 42 120 16295 67

Es wurden erledigt:

a) durch Urteil auf Grund widersprechender Mnträge . 40 «
b)durchandereUrtecle-. .114
c)durchVeI-gletch ......... 4

2. Sühnesachen — 1

3. Mahnsachen 90 433 523 505 18
4. Arreste und einstweiligeVerfügungen 5 33338830 8
5. Aufgebotsverfahrten — — — — —

6. Anträge außerhalb eines bei Gericht anhängigen Rechtsstreits — 11111
7. Zwangsvollstreckungen in das bewegliche Vermögen 161788949817 132

8. Zwangsversteigerungen von unbeweglichen Gegenständen 155216 5
9. Zwangsverwaltungen — — — —

10. Verteilungen .... —————

11. Andere Z# gs ast ckungshandlung — ——— —

12. Beschwerden — WW

B. Konkurssachen 562| 4
C. Strafsachen:

1. Ermittlungssachen 35 169204y 37

2. Strafbefehlel 1 202 11 10

3. Offentliche Klagen:
a) wegen übertretungen — 2 2 1

b) wegen Vergehen. 9 57 6633 33
c) wegen Verbrechen — 662 4

Hiervon gehörten zur Zuländigtet
a) des Bezirksrichters 9 52 6119 32
b) des Bezirksgerichts — 1313 7 6

4. Sühnesachen . —181899

5. Privatklagesachen 6 2170
6. Beschwerden —————

D. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit
1. Beurkundungen von Verträgen und einseitigen Willens-

erklärungen — 139 139139—

2. Beglaubigungen von unterschriften undLangreihen — 216216216—
3. Freiwillige Versteigerungen von Grundstücken — — — — —

4. Andere gerichtliche Beurkundungen. . —-————

5. Verfügungen von Todes wegen. — 5 5 5

6. Grundbuchsachen: 1

a) Anträge auf Erlaß des Ausgebots und Anlegung des
Grundbuchs — 1471471471—

b) Eigentumsänderungen. . 858585——

e) Eintragungen von Hypotheken und erurdichuben . —120120120—
d)SonstcgeEtntI.agungen.. . —808080—

7. Landregistersachen:
a) Anlegung des Landregisters — 34 34134 —

b) Eigentumsänderungen. . -—-494949—

e) Eintragungen von Hypotheken und brumoichubee · ——·797979—
4) Sonstige Eintragungen. . . — 606060 —

l
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8. Eintragungen in das Handelsregister — 211 211 21 —

9. Eintragungen in das Güterrechtsregister — 44

10. Eintragungen in das Genossenschaftsregister — 2 2 2.—

11. Nachlaßpflegschaften und verwaltungen. 18 14

12. Erklärungen gegenüber dem Nachlaßgerichte . ————»-—-

13. Ausstellung von Erbscheinen und ähnlichen Beugnisen . 5 38 1
14. Auseinandersetzungen . . l— 1—TI

15. Andere Handlungen des Nachlaßgerichts ——

16. Vormund-, Pfleg= und Beistandschaften. 6 4110 7

17. Sonstige feniitenrectce Angelegenheiten — —— — — —
18. Protestsachen . ——·——«—

19. Beschwerden — —.. 3

20. Hinterlegung von Geld und Bertsachen 92332 19 13
E. Rechtshilfesachen 28 351|379846 33

in

aw

S

-

Eerihtsiage fanden statt: InGrootfontein 4, in Outjo 3, in Tsumeb 3, in Otjiwarongo 4,Okombahe 1, in Otavi 3, in Waterberg 1, in Kalkfeld 2.

3. Ramerun.

I. Obergericht.

Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten:1. Berufungen
2. Beschwerden .. .

Beschwerden in Konkurssachen ..

Strafsachen einschl. wuiatllacesachene
1. Berufungen

2. Beschwerden
. Beschwerden in Sachen der freiwilligen Gerichtsbarleit

Von den 53 Sachen entfallen:

a) auf die Bezirksgerichte in Kamern 43
b) auf das Bezirksgericht in Togogo 10

4.erichtstage fanden statt: In Duala 6, in Victoria 1.

II. Bezirksgericht Duala.

. Bürgerliche Rechtsstreitigleiten:

1. Prozesse, einschl. der Urkunden-, Ehe= und Entmündigungssachen
2. Sonstige Rechtssachen, Arreste, einstweilige Verfügungen, Zwangs-

vollstreckungen, Mahnsachen, Sühnesachen, Aufgebote us.

Von den Sachen zu 1 und 2 gehorten zur zufandigtei
a) des Richters

b) des Gerichts
Konkurssachen

Strafsachen:
1. Sachen, in welchen ein Strafbefehl zu erlassen war

2. Sachen, in welchen ein Hauptverfahren einzuleiten war

0

4

1

1

7

*#

 —o4

68

166

212

76

172

222

26

2

10

56

6 6

29
4 —

11—

6412

157 15

202 20

19 7
2 —

6 4

41115

) In den in dieser Spalte vermerkten Ziffern sind die bei der Aufhebung des Bezirksgerichts Victoria
von diesem W Sachen enthalten.
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3. Ermittlungssachen . . 1810512310914

4. Privatklagesachen, einschl. Sühnesachen . 1111266

In den Sachen zu 2 fanden chaupwechandlingen son
a) ohne Beisiter . 37

b) mit Beisitzen 14 #
5. Beschwerden gegen Entscheidungen des Richters . ..—- 1 1 l—

D. Sachn der freiwilligen Gerichtsbarkeit:
1. Nachlaßregulierungen, Erbscheine usw. 15 9241
2. Vormundschafts= und Pflegschaftssachen — 1 1 1—
3. Eintragungen und Löschungen im Grundbuch. 2 69 1211150 71

4. Rechtshilfesachen 15 20922442 2

5. Sonstige Handlungen derfreiwilligen Gerichtsbarkeit, bBeglaubi-

gungen, Testamentserrichtungen, vorlaufie Verwohrungen usw.— 153 153 153 —
E. Seemannsamtliche Handlungen. — 9 97. 2

A.

6P

E.

F.

des

.Konkurse.
. Strafsachen:

Gerichtstage wurden abgehalten: In Vietoria 6, in Edea.4.
l

) In den in dieser Spalte vermerktenZiffern sind die bei der Aufhebung des Bezirksgerichts Victoria

von diesem übernommenen Sachen enthalten.

III. Bezirksgericht Victoria.

Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten:
1. Prozesse, einschl. der Urkunden-, Ehe= und Entmündigungssachen
2. Sonstige Rechtssachen, Arreste, einstweilige Verfügungen, Zwangs-

vollstreckungen, Mahnsachen, Sühnesachen, Aufgebote usw.
Von den Sachen zu 1 und 2 gehörten zur Zuständigkeit:

a) des Richters D
b) des Gerichts

1. Sachen, in denen ein Strafbefehl zu erlassen war

2. Sachen, in denen ein Hauptverfahren zu eröffnen war.

In den Sachen zu 2 fanden aupwerhandlungen statt:
a) ohne Beisitzer 5
b) mit Beisitzen:: 1

3. Ermittlungssachen .

4. Privatklagen einschl. Sühnesachen . .

ö. Beschwerden gegen Entscheidungen des Richters .

. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit:

 Nachlaß-, Vormundschafts= und Familiensachen
2. Eintragungen und Löschungen im Grundbuch.
3. Handelsgerichtliche Angelegenheiten

4. Sonstige Handlungen der freiwilligen öerichtsbarkei Ge-
glaubigungen, Beurkundungen usw. .

Rechtshilfesachen .

Seemannsamtliche Handlungen .

qu
OR

E

17

d

——.
#—

12

27

—
5

—
I

**)
5

eo

alz
*) Das Bezirksgericht Victoria ist vom 1. Auli 1910 ab aufgehoben und sein Dienstbereich mit dem

Kaiserlichen Bezirksgerichts Duala vereinigt wordeDie in dieser Spalte vermerkten Sachen f2n nach Spalte 2 der Übersicht für das Bezirksgericht
Duala *W5 worden.
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IV. Bezirksgericht Kribi.

A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten:
1. Prozesse, einschl. der Urkunden-, Ehe= und Entmündigungsprozesse 12 9 218 13

2. Sonstige Rechtssachen, Arreste, einstweilige Verfügungen, Zwangs- "«
vollftreckungen,Mahnsachen,Suhnesachen,Aufgebotequ."—

Von den Sachen zu 1 und 2 gehörten zur Zuständigreit=
a) des Richters .. -8

b)desGer1chts............. 4 1 5 32

B. Konkurssachen .............—

c.Stranachen
1. Sachen, in welchen ein Strafbefehl zu erlassen war. 9

2. Sachen, in welchen ein Hauptverfahren einzuleiten nwar29
3. Ermittlungssachen . ..52·

4. Privatklagesachen einschl. Sahnesachen 3

In den Sachen zu 1 und 2 fanden auptwechandlungen sane „
a) ohne Beisitzer n
b) mit Beisitzen ...

5. Beschwerden gegen Entscheidungen des Rihters 2— 2 2. —

D. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit:
1. Nachlaßregulierungen, Erbscheine 1ddw.4 8122 19 3

2. Vormundschafts= und Pflegschaftssachen ... .... ————

3. Eintragungen und Löschungen im Grundbuch ...· 39 [ 2261 61 —
Za. Eintragungen und Löschungen im Landregister. .. ——"7—

4. Rechtshilfesachen 1118116109%
5. Sonstige Handlungen derfreiwilligeGerichtsbarkeit, Beglaubi- «

gungen, Testamentserrichtungen, vorläufige Verwahrungen —.—— 70 —
E. Seemannsamtliche Handlungen — — — —

Gerichtstage wurden abgehalten: In Ebolowa, Agulfemakong, ccorur Sangmelima, Abong-
Mbang, Akok, Longji je 1, in Campo, Lolodorf, Dume je 2, in Lomie 3.

V. Bezirksgericht Lomie.“)
A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten:

1. Prozesse, einschl. der Urkunden-, Ehe= und Entmündigungsprozesses— 18 8810 8

2. Sonstige Rechtssachen, Arreste, einstweiligeVerfügungen, Zwangs=
vollstreckungen, Mahnsachen, Aufgebote usw. — 88 4 4

Von den Sachen zu1und 2 gehörten zur Buständiaeit
a) des Richters 21121|1 9
b) des Gerichths. .. . . .1— 55 2 3

B. Konkurssachennrnrnr—

C. Strafssachen:
1. Sachen, in denen ein Strafbefehl zu erlassen war. . . . 1— 8 8 5 3

2. Sachen, in denen ein Hauptverfahren einzuleiten —E 4 11
3. Ermittlungssachen . . ...—59593425

4. Privatklagesachen einschl. Sühnesachen . ..·—332 1

In den Sachen zu 2 fanden banptverbendiano *
a) ohne Beisitzer . 9 l

tob)initBeifitzern. ... ,

5. Beschwerden gegen Entscheidungen des Richters .....————»—

5) Das Bezirksgericht Lomie ist am 1. April 1910 in Tätigkeit getreten.
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D. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit: "

1. Nachlaßregulierungen, Erbscheine usw. — 2 2 2

2. Vormundschafts= und Pflegschaftssachen. — 552 3
3. Eintragungen und Löschungen im Grundbuch — 4433 1

4. Rechtshilfesachen — 222220 2

5. Sonstige Handlungen derfreiwilligen Gerichtsbarkeit, BVeglaubi- i "„
gungen, Testamentserrichtungen, vorläufige Verwahrungen usw. — 1 1 1. —

E. Eintragungen in das Handelsregister . 5 5 2 3

Gerichtstage wurden abgehalten: In Abong-Mbang 1, in Dume 2.

4. Togo.

Bezirksgericht Lome.

A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten
1. Zivilprozesse 7 303 2
2. Zahlungsbefehle — 33 3333 —

3. Arreste und einstweilige Versügungen 3 2 5 5 —

4. Sicherung des Beweises — 1 1 1 —

5. Zwangsvollstreckungen, Ausgebote usw. 1 8 9 9
B. Konkurssachen — —— —

C. Strafsachen: "
1. Sachen, in denen ein Strafbefehl zu erlassen war 2 57 59 527

2. Sachen, in denen ein Launtversahren einzuleiten war 11 71812 6
3. Ermittlungssachen . ...... 4 46 50 43

4. Privatklagesachen . — 6 6 4 2

5. Beschwerden gegen Entscheidungen des Richters . :————
6. Sühnesachen . . . — 99 3

D. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit- «

1.Vormundschafts-undelegschaftssachen. — 1 1— 1

2. Testamente und Erbverträühe — — —

3. Nachlaßregulierungen 3 6 9 3 6
4. Erbbescheinigungen — 31 3 3 —

5. Handelsregistersachen — 13 1313

6. Grundbuchsachen:

a) Anträge auf Anlegung eines Grundbuchblattes 151 612121 151

Ferner wurden in das Grundbuch eingetragen:
b) Eigentumsveränderungen . . 5575757—

o)Übertragungenaufandere Blätter . —-565656-—
d) Eintragungen in den Abteilungen II und ur — 46466% 46

e) Löschungen. 1111
f) Berichtigungen nach dem Inhalt der Flurbücher . —3————

7. Landregistersachen . — — ——

8. Sonstige Handlungen der freiwilligen Gerichtsbarkeit: „

a) Verträge und einseitige Billensertlärungen. — 186186186 —!
darunter Grundbuchsachen · — 12711271127 —

b) Beglaubigungen pvonUnterschriften * — 2222 22
E. Rechtshilfesachen — 8282 821 —

F. Seemannsamt:

a) Verklarungen, An= und Abmusterungen usw. — 8188 –
b) Seemannsamtliche Strafverfahrten — 1 1 1 —

Gerichtstage sind nicht abgehalten worden.
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5. Reuguinea.

I. Obergericht.

A. Bürgerliche Nechtsstreitigkeiten: s
1. Berufungen .. 2 3 2 1

2. Beschwerden .. . ————-—

B. Beschwerden in Konkurssachen .. ————————

C. Strafsachen (einschl. wuivalliagesachey
1. Berufungen 2 1 32 1

2. Beschwerden — —

D. Beschwerden in Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit — ———

6 II. Bezirksgericht Rabaul.

A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten:

1. Prozesse, einschl. Urkunden-, Ehe- und Entmündigungssachen31335é
2. Sonstige Rechtssachen:

Arreste und einstweilige Verfügungen — 99 9—
Rechtshilfesachen — 47 47 4 —

Zwangsvollstreckungen — 29 29 29—

Mahnsachen ... —424242-—

Zwangsversteigerungen — ——— ——

Aufgebotsverfahren —————

Von den Sachen zu 1 und 2 behörten bur Zujandigieit
a) des Richters .. 11147148 1453

b) des Gerichts 3 11412
B. Konkurssachen — 1 1 11—

C. Strafsachen:
1. Sachen, in denen ein Strafbefehl zu erlassen war — 15 15 —

2. Sachen, in denen das Hauptverfahren zu eroffnen war 9 918 11
davon Privatklagesachen . 1 3 4 11

3. Sachen, in denen ein Hauptverfahren nicht zu *war
(Einstellungen, Zurückweisungen, Zurücknahmen) 2%C%

4. Ermittlungssachen . 5 8 13 58

5. Beschwerden gegen Entscheidungen des Richters .. ——————
Inden Sachen zu 2 fanden Hauptwerhandlungen san

a) ohne Beisitzer — 5 5 5—.

b) mit Betsitzern — 1 1 111—

D. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit:
1. Vormundschaften und Pflegschaften 12 1628 16 12

2. Testamente. — 33 3

3. Eintragungen in das Handelsregister — 88|8—

4. Eintragungen in das Schiffsregister — 2222

5. Eintragungen in das Grundduch — 116116|116

6. Sonstige Handlungen der freiwilligen Gerichtsbarkeit:

a) Beurkundungen von Verrägen und einseitigen Willens-
erklärungen — 76766

b) Beglaubigungen — 363636—

E. Geschäfte des Seemannsamts:
a) Anmusterungen — 181 181 18 —

b) Abmusterungen — 12|] 12 11—
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III. Bezirksgericht Friedrich-Wilhelmshafen.

A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten:
1. Prozesse, einschl. der Urkunden-, Ehe= und Entmündigungssachen— — —

2. Sonstige Rechtssachen, Arreste, einstweilige Verfügungen, Zwangs-
vollstreckungen, Mahnsachen, Sühnesachen, Aufgebote usw 1 4 5 5 —

Von den Sachen zu 1 und 2gehörten zur Zuständigkeit: t
a) des Richters · 1 4151 5 —

b) des Gerichts — —
B. Konkurssachen — — — —

C. Staassachen: n 1. Sachen, in welchen ein Strafbefehl zu erlassen war — 8 8 8. —

2. Sachen, in welchen ein Hauptverfahren eingeleitet war — 9 9 8 1

In den Sachen zu 2 fanden Hauptwerhendlungen kue
a) ohne Beisitzer — 6 6 5 1

b) mit Beisitzen — 3 3 3 —

3. Einzelne richterliche Anordnungen, Ermittlungssachen — 6 66 —

4. Beschwerden gegen Entscheidungen des Richters ———-»-

D. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit: I
1. Vormundschaften und Pflegschaften 5 3 8 3 5
2. Erbteilunggen —

3. Eintragungen und Löschungen im Grundbuch . —232323 —

4. Sonstige Handlungen der freiwilligen Gerichtsbarkeit (Beglaubi-
gungen, Testamentserrichtungen, vorläufige Verwahrungen usp.) 21302 7

Gerichtstage haben nicht stattgefunden.

IV. Bezirksgericht Ponape.

Die Geschäftsübersicht ist bisher nicht eingegangen. Sie wird mit der Übersicht für das
Geschäftsjahr 1911 veröffentlicht werden.

V. Bezirksgericht Jap.“)
A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten:

1. Prozesse, einschl. der Urkunden-, Ehe= und Entmündigungsprozesse

B.

C.

ein Strafbefehl zu erlassen war
ein Hauptverfahren einzuleiten war.

2 fanden Hauptverhand lungen statt:

Entscheidugen des Richters .D. Gerichisbarkeit:
und Plegiaften. .

Gerichtsbarkeit
ngaur.

—

illlT
w
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*) Die Zahlen für das Vorjahr 1909, welche seinerzeit noch nicht vorlagen, sind folgende:
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Aus Davon
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Es waren anhängig: #’s
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2. Sonstige Rechtssachen, Arreste, einstweilige Verfügungen, Zwangs-
vollstreckungen, Mahnsachen, Sühnesachen, Aufgebote usw. — —

Von den Sachen zu 1 und 2gehörten zur Zuständigkeit:
a) des Richters °9-— —

b) des Gerichts — —1— — —
B. Konkurssachen — E . —

C. Strafsachen:
1. Sachen, in welchen ein Strafbefehl zu erlassen war. — 3 3 3 —

2. Sachen, in welchen ein Hauptverfahren einzuleiten war. —-—-———

In den Sachen zu 2 fanden Hauptverhandlungen statt.
a) ohne Beisitzer —————

b) mit Beisitzern . —————

3. Beschwerden gegen Entscheidungen des Richters . l-— 1 1. —

D. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeite:

1. Vormundschaften und #iegschaften — —W —
2. Erbteilungen — — —

3. Testamente — — — — —

4. Nochlahregulierungen 1 1 1 —
5. Eintragungen in das Handelsregister — 333—

6. Eintragungen in das Landregister — 1 1 1 —

7. Sonstige Handlungen der freiwilligen Gerichtsbarkeit — 232323 —

Gerichtstage sind nicht abgehalten worden.

VI. Bezirksgericht Jaluit.

A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten:

1. Prozesse, einschl. der Urkunden-, Ehe= und Entmündigungs-

prozee..................—-222—
2. Sonstige Rechtssachen, Arreste, einstweilige Verfügungen, Zwangs-

vollstreckungen, Mahnsachen, Sühnesachen, Aufgebote usw. — 21212 —

Von den Sachen zu 1 und 2 gehorten zur Zuständigkeite
a) des Richters — 31313 —

b) des Gerichts — 1 1 11.—
B. Konkurssachen — — – —

C. Strafsachen:

1. Sachen, in welchen ein Strafbefehl zu erlassen war. — 3 3 3 —

2. Sachen, in welchen ein Hauptverfahren einzuleiten war 1 1 I-

In den Sachen zu 2 fanden Hauptverhandlungen. tatt.
a) ohne Beisitzer. — 1

b) mit Beisitzern. . ——.-—-

3. Beschwerden gegen Entscheidungen des Richters . —"—-—

D. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit:

1. Vormundschaften und Pllegschaften 4 ——4. 4
2. Erbteilungen . — —

3. Eintragungen und Loschungen imGrundbuch . —————

4. Sonstige Handlungen der nichtstreitigen Gerichtsbarkeit (Beglaubi-
gungen, Testamentserrichtungen, vorläufige Verwahrungen usw.)— 20 20220 —

Gerichtstage wurden nicht abgehalten.
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6. Samoa.

I. Obergericht.

A. Bürgerliche BRechtsstreitigkeiten D
1. Berufungen . ....... 6«397j2

2. Beschwerden .. . 1 1 212 —
B. Beschwerden in Konkurssachen . ——-—-—i——

C. Strafsachen (einschl. #raltgeachh= 1
1. Berufungen 3 6 5 1

2. Beschwerden ....—— 1 1 1 —
D. Beschwerden in Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit —

II. Bezirksgericht Apia.

A. Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten: "/
1. Prozeßsachen:

a) Zuständigkeit des Richtes 69 701396376
b) Juständigkeit des Gericht)t 30 28372

2. Entmündigungssahen 111 1
3. MahnsahenrnlJ 8080080 —

4. Sühnesachen ........— 3 3 2 1
5. Arreste und einstweilige Verfügungen .....— 4 4 4 —

6. Zwangsvollstreckungssachen. 6 899590 5

7. Zwangsversteigerungen von Gndsten .......— 3 3 11 2
8. Rechtshilfesachen . .... 1 61 717 —

9. Sicherung des Beweises H
B. Konkurssachen . ——————

C. Strassachen:
1. Sachen, in denen ein Strafbefehl erlassen wurde — 11111111 —

2. Sachen, in denen das Houptverfahren * wurde . 12627·25 2
davon Privatklagesachen ...—7 7 7 —

3. Ermittlungssachen ...... ·. .....344473314

4. Rechtshilfesachen — 2 2 1 1

In den Sachen zu 2 sanden aupwerhandlingen san
a) ohne Beisitzer 12
b) mit Beisitzen ——2 222—

5. Sühnesachen in Privatklagesachen — 9 9 9

D. Sachen der freiwilligen Gerichtsbarkeit:

1. Vormundschaftssachen, Pflegschaften, Beistundschaften .26°“°) 1083863 33
2. Nachlaßsachen . ..".1 1 2 1 1

2a. Sonstige familienrechtliche Angelegenheiten . 333
3. Errichtungen letztwilliger Verfügungggen— 333 —

4. Eintragungen in das Handelsregiter 1s66

5. Eintragungen und Löschungen: "
a)1mLandregtster.-...........—343434—
b)1mGrundbuch-. —787878——

6. Sonstige Handlungen der freiwilligen hichssbartet Gu.
glaubigungen, Beurkundungen usw.) . —107107107—-7. Rechtshilfesachen 21 212—

Gerichtstage fanden sttt: In Mataum (Savath 2.
v) Die Angabe in der vorjährigen übersicht, wonach 7 Vormundschaftssachen und Pflegschaften un-

erledigt blieben, beruht auf einem Irrtum.
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 L,Dersonalien.
Seine Majestät der Kaiser haben Allergnädigst geruht, dem Staatssekretär des Reichs-

Kolonialamts Dr. v. Lindequist die nachgesuchte Dienstentlassung zu erteilen und den Kaiserlichen

Gouverneur von Samoa Dr. Solf bis auf weiteres mit der Wahrnehmung der Geschäfte des Staats-

sekretärs des Reichs-Kolonialamts und nach Maßgabe des Gesetzes vom 17. März 1878 (Reichs-Gesetzbl.
S. 7) mit der Stellvertretung des Reichskanzlers im Bereiche des Reichs-Kolonialamts zu beauftragen.

Seine Majestät der Kaiser und König haben Allergnädigst geruht, an Stelle des
bisherigen Staatssekretärs, Wirklichen Geheimen Rats Dr. v. Lindequist, den Gouverneur von Samoa,
Dr. Solf, zum Bevollmächtigten zum Bundesrat für die Dauer der ihm übertragenen Wahrnehmung
der Geschäfte des Staatssekretärs des Reichs-Kolonialamts zu ernennen.

Seine Majestät der Kaiser haben Allergnädigst geruht, zu Mitgliedern der entscheidenden
Disziplinarbehörden für die Schutzgebiete die nachstehend aufgeführten Personen für die Dauer
der gegenwärtig von ihnen bekleideten Amter zu ernennen, und zwar

für die Disziplinarkammer:

den Landgerichtspräsidenten, Geheimen Oberjustizrat v. Ehrenberg in Potsdam als Präsidenten,
den Kammergerichtsrat Schroeder, den Amtsgerichtsrat v. Normann in Potsdam, den Land-

gerichtsrat Gisevius daselbst, den Geheimen Oberregierungsrat und vortragenden Rat im Reichsamt
des Innern Delbrück, den Geheimen Regierungsrat und vortragenden Rat im Reichsschatzamt
Dr. Siller und den Geheimen Oberregierungsrat und vortragenden Rat im Reichs-Kolonialamt

Dr. Meyer-Gerhard als Beisitzer;

für den Disziplinarhof:

den Präsidenten des Königlichen Kammergerichts Heinroth als Präsidenten, den Senatspräsidenten
beim Kammergericht Queck, den Landgerichtsdirektor Reichhelm in Berlin, die Kammergerichtsräte
Straehler, Münster und Heinrich Meyer II, den Geheimen Legationsrat und vortragenden Rat
im Auswärtigen Amt Götsch, den Geheimen Oberregierungsrat und vortragenden Rat im Reichsamt
des Innern Dr. Würmeling, den Wirklichen Admiralitätsrat und vortragenden Rat im Reichs-
Marine-Amt Professor Dr. Köbner, den Geheimen Oberregierungsrat und vortragenden Rat im
Reichs-Kolonialamt Ebermaier und den Wirklichen Geheimen Oberpostrat und vortragenden Rat
im Reichs-Postamt Dr. Spilling als Bessitzer.

Seine Majestät der Kaiser haben Allergnädigst geruht, den Bezirksamtmann Dr. Max Nötzel
zum Kaiserlichen Regierungsrat und Referenten beim Gouvernement von Deutsch-Ostafrika zu ernennen.

Seine Majestät der Kaiser und König haben Allergnädigst geruht, den nachgenannten
Beamten des Gouvernements von Neuguinea und Missionaren anläßlich der Niederwerfung des

Dschokadsch-Aufstandes auf der Insel Ponape folgende Ordensauszeichnungen zu verleihen:

dem Ersten Referenten, Geheimen Regierungsrat Dr. Oßwald die Schwerter zum Roten Adler-
Orden vierter Klasse;

dem Regierungsarzt, Medizinalrat Girschner den Roten Adler-Orden vierter Klasse mit Schwertern;
dem Superior der Missionsgesellschaft der Kapuziner Pater Ignatius (Jacob Ruppert) den

Roten Adler-Orden vierter Klasse; -

dem Bezirksamtmann Dr. Kersting den Königlichen Kronen-Orden dritter Klasse mit Schwertern;
dem Landmesser Dulk den Königlichen Kronen-Orden vierter Klasse mit Schwertern;
dem Missionar der Liebenzeller Mission Hugenschmidt und dem Pater Gebhardt (Jakob Rüdell)

von der Missionsgesellschaft der Kapuziner den Königlichen Kronen-Orden vierter Klasse;
dem Polizeimeister Jahn das Militär-Ehrenzeichen erster Klasse und
dem Polizeimeister Kammerich das Militär-Ehrenzeichen zweiter Klasse.

Kaiserliche Schutztruppen.

Reichs-Kolonialamt.
A. K. O. vom 6. November 1911.

Schmidt, Paul, Geheimer Regierungsrat und vortragender Rat, zum Geheimen Oberregierungsrat
ernannt.
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Nachruf.
Am 17. November d. Is. vormittags entschlief in Lindi (Deutsch-Ostafrika) an Herzschwäche

der Oberleutnant Hherr Karl v. Buchwaldt.

Der Verstorbene hat der Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika seit dem 29. April 1908 an—
gehört und sich stets als ein unerschrockener und tapferer Offizier bewährt. Er war ein ausgezeichneter

Kolonialoffizier, der zu den besten Hoffnungen berechtigte. Der Name dieses liebenswürdigen
Kameraden wird bei den Schutztruppen stets in ehrendem Gedenken bleiben.

Berlin, den 18. November 1911.

Im Namen der Offiziere, Sanitätsoffiziere und oberen Beamten des Kommandos

der Schutztruppen im Reichs-Kolonialamt.

v. Glasenapp,

Generalmajor und Kommandeur der Schutztruppen.

Deutsch-Ostafrika.

Der Gouverneur hat dem Apotheker Karl Hatzig
in Tabora die Genehmigung zur Errichtung und

zum Betriebe einer Zweigapotheke in Udjidjji erteilt.
Die Wiederausreise in das Schutzgebiet haben

angetreten: am 6. November: die Vizefeldwebel

Wiesen und Barz, Sergeant Herbold, Sanitäts-
sergeant Rühle und der Waffenmeister Unteroffizier
Schoch; am 25. November: Oberarzt Dr. Lurz.

Ramerun.

Ausgereist sind: am 9. Oktober: Landwirt

Lücke; am 24. Oktober: Landmesser Sange und

Termessungstechniker Tusche.
Im Schutzgebiet sind eingetroffen bzw. wieder-

eingetroffen: Leiter der Versuchsanstalt Dr. Ficken-
dey, Lehrer Schmidt und landwirtschaftlicher
Sachverständiger Dr. Forstreuter.

MitHeimaturlaub sind eingetroffen: Zollassistent
Dittrich und Polizeimeister Rispeter.

Von der Kommandierung zur Vertretung des
Kommandeurs der Schutztruppe wieder in der

Heimat eingetroffen: am 1. November: Major

Bender vom Kommando der Schutztruppen.

Am 25. November haben die Wiederausreise

nach Kamerun angetreten: Hauptzollamtsvorsteher
Seiffarth und Techniker Engel.

Togo.

Am 11. November ist der Gouvernements-

sekretär von Togo Friedrich Sauerwein in
Hamburg verstorben.

Deutsch-Südwestafrika.

Mit Heimaturlaub sind eingetroffen: am 9. No-

vember: Bekleidungsamtsinspektor Urban; am

12. November: Magazinaufseher Andrege, Waffen-
meister Ernstberger und Unterzahlmeister Rothen-
bacher.

ETAZAIIIIIIIEIEIII
Nachrichten aus den deutschen Schutzgebieten.
(Abdruck der Nachrichten vollständig oder tellwelse nur mit Quellenangabe gestattel.)

Deutsch-Ostafrika.
Ubersicht über die Bewegung des Handels des deutsch-ostafrihanischen Schutzgebiets über die Sollstellen der

Rüste im I. Viertel des Ralenderjahres 1911 im Vergleich mit dem Handel im gleichen Zeitraum des Vorsahres.

(BVgl. „Deutsches Kol. Bl.“ 1911, Nr. 14, S. 517ff.)

Im Im

Benennung der Warengruppen J. * J.Vertel ZunahmeAbnahme

Wert #Wert Wert&amp; Wert

A. Ein fuhr.

r undder Forstwirtschaft sowie der

960 470 701 3345 O95 —

123 289 108 826 14 468 —

373 166 205 866107300 —

31913 31340 573 —

..... 307 908 235 280 72 028 —

und Futtermittel 83 480 24 234 924 –

8) -...·... ., 866 503 36#
b) Forstwirtschaft ... 183 486 74 676108 810 —

Summe 1 2014 58711442 100572 478 —
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